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RS OGH 1951/1/12 1Ob1/51,
6Ob147/68

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 12.01.1951

Norm

ZPO §272 A

ZPO §292 ff

Rechtssatz

Indirekte Beweisführung durch Verlesung von Vorakten, in denen für das Prozeßergebnis relevante Behauptungen

aufgestellt und Beweise durchgeführt wurden, ist unzulässig.

Entscheidungstexte

1 Ob 1/51

Entscheidungstext OGH 12.01.1951 1 Ob 1/51

Veröff: SZ 24/13

6 Ob 147/68

Entscheidungstext OGH 22.05.1968 6 Ob 147/68
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